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NAME BL-Ausschusssitzung 

VERSION 1.0 

PROTOKOLLFÜHRER Irene Burian, Frank Mair 

VERTEILER BL-Ausschuss, ÖTTV-Präsidium   
 

 

 
 
 

THEMA Bundesligaausschusssitzung  

DATUM 09.04.2020 

UHRZEIT 18:00 – 22.00 Uhr 

DAUER 240 min 

ORT per Videokonferenz (Standort 2500 Baden) 

 

ANWESEND 

 
  

Heimrath Wolfgang,  Huber David,  Thury Werner, Renner Günther, Feuerabend Werner, Schneeweis Barbara, 

Neuwirth Mathias, Mair Frank,  Paul Stadler,   Burian Irene,  Andreas Meixner, Hasibeder Gerhard. 

Kurzprotokoll zur BL-Ausschusssitzung  

➢ Dokument 

➢ Sitzung 
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Sofern nicht innerhalb von 14 Tagen ab Veröffentlichung im Verteiler Einspruch gegen den Inhalt 
des Protokolls erhoben wird, gilt dieses automatisch als genehmigt. Innerhalb dieses 
Zeitraumes können jederzeit Änderungs- oder Ergänzungsvorschläge an den Autor des 
Protokolls herangetragen werden. Bei nachträglichen Änderungen oder Ergänzungen des 
Protokolls ist dieses erneut im Verteiler zu veröffentlichen. 

 

Einleitung: 

Frank Mair begrüßt die anwesenden Funktionäre. David Huber wird offiziell als stimmberechtigtes Mitglied in den 
Bundesligaausschuss aufgenommen. Zurückgezogene Anträge werden nicht protokolliert. Stimmenthaltungen werden nicht 
gewertet. 

 

 

Ergebnisse: 
 

Anträge/Klarstellungen Antrag Kommentar 

Damensport   
Meisterschafts-Durchführung                                                  

von Werner Feuerabend 

Die Meisterschaft soll ab der Saison 20/21 wieder 

ohne Durchmischung im Herbst stattfinden. 

-Das letztplatzierte Team des Oberen Play-Offs ist 

Fixabsteiger.  

-Das bestplatzierte Team des Unteren Play-Offs ist 

Fixaufsteiger. 

-Das letztplatzierte Team des Unteren Play-Offs ist 

Fixabsteiger.  

-Das Bestplatzierteste Team der 2. Bundesliga ist 

Fixaufsteiger.  

Am Ende der Saison soll ein Final-4 der besten 4 

Teams des Oberen Play-Offs beim Finalturnier 

gespielt werden.   

Die jeweiligen Zweitplatzierten der Liga haben das 

Recht auf ein Qualifikationsspiel mit dem jeweiligen 

Vorletzten der Liga (Finalturnier) 

Zusatzregelung: Wenn das erstplatzierte Team nicht 

aufsteigen will steigt automatisch das 

zweitplatzierte Team ohne Qualifikationsspiel auf.   

Wenn das zweitplatzierte Team ebenfalls nicht 

aufsteigen will, gibt es keinen Fixabsteiger aus der 

höheren Liga 

Betrifft: Punkt 2 der Damenbundesliga-
Bestimmungen: Zuständigkeit: ÖTTV-
Präsidium 

 

Empfehlung des Bundesligaausschusses: 

11 JA 

1 Stimmenthaltung 
 

 

➢ Mitschriften 
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Nachschärfung 

Spielberechtigung 

Finalturnier 

Von Frank Mair/ Klaus Weber 

Die Fixsetzung eines Damenteams aufgrund einer 

internationalen Bewerbteilnahme (CL oder ETTU-

Cup) für das Finalturnier gilt nur dann, wenn das 

betroffene Team im Grunddurchgang nicht auf 

einem eventuellen Abstiegsplatz steht. 

 

Betrifft: Punkt 2 der Damenbundesliga-
Bestimmungen: Zuständigkeit: ÖTTV-
Präsidium 

 

Empfehlung des Bundesligaausschusses: 
12 JA 

 

Damen- und 

Herrensport  

  

BL Damen und Herren                                     

Einteilung der Ligen 

Von Frank Mair  

 

Punkt 3. Herren- und Damen BL-Bestimmungen 

Die Einteilung der Teams nach den Ergebnissen des 
Finalturniers und des Openings sind ab sofort nicht 
mehr notwendig. Die Ergebnisse der 
abgeschlossenen Meisterschaft sollen gewertet 
werden. 

Betrifft: Punkt 3 der Damen- und 
Herrenbundesliga-Bestimmungen: 
Zuständigkeit: ÖTTV-Präsidium 

 

Empfehlung des Bundesligaausschusses: 
12 JA 

 

ÖTTV-Cup  
(2020/21) 
 
Von Frank Mair 

Sollte bis spätestens 01.8.2020 der ÖTTV-Cup (5./6. 
September 2020) aus rechtlichen oder sportlichen 
Gründen (Stichwort Coronakrise) nicht fix 
ausgeschrieben werden können, wird die Cup-
Veranstaltung für ein Jahr ausgesetzt.  

Betrifft: Punkt 2 der Damen- und 
Herrenbundesliga-Bestimmungen: 
Zuständigkeit: ÖTTV-Präsidium 
 

Empfehlung des Bundesligaausschusses: 

12 JA (Einstimmig) 

 

Vorzeitiger Abbruch der BL-
Saison  
 
Von Frank Mair 

Frank Mair stellt einen Wertungsvorschlag für den 
vorzeitigen Abbruch der MS vor. Nachschärfungen 
durch den Ausschuss sind möglich. 
 
Die Kurzzusammenfassung der 
Bewertungsgrundlage: 
 
*Die Wertung der Meisterschaft wird durch eine 
faire und rechnerisch begründbare 
Qualitätseinstufung sämtlicher Bundesligateams 
vorgenommen. 
*Keiner wird im Stich gelassen. Teams, die sich eine 
Aufstiegsmöglichkeit erspielt haben, sollen freiwillig 
aufsteigen können. Durch die notwendigen 
Aufstockungen der Ligen wird es wahrscheinlich 
heuer auch weniger Absteiger als vorgesehen 
geben. 
 
Für die Saison 21/22 werden dann die Ligen wieder 
auf die ursprüngliche Teamanzahl von 19/20 
reduziert.  
 

Betrifft: Punkt 2 und 3 der Damen- und 
Herrenbundesliga-Bestimmungen: 
Zuständigkeit: ÖTTV-Präsidium 

 

 

 
Empfehlung des Bundesligaausschusses: 

 

Punkt 1)  

Der BL-Ausschuss stimmt für die 
vorgeschlagene Bewertungsmethode des 
Bundesliga-Vorsitzenden: 

 

8 JA (2/3) 

4 NEIN 
 

 

Punkt 2)  

Die Meisterschaft wird zwar nach der 
vorgeschlagenen Bewertungsmethode 
gewertet, aber es werden keine 
Meistertitel vergeben. Begründung: Die 
Meisterschaft wurde sportlich nicht 
beendet und deshalb wäre die Vergabe 
eines sportlichen Meistertitels nicht 
gerechtfertigt.  
 

11 JA 

1 NEIN 
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BL-Recht 
  

  

von Frank Mair Paragraf für Notfallsituationen  
 
Mit einer 2/3 Mehrheit im Bundesligaausschuss (1. 
Instanz), ÖTTV-Präsidium (2. Instanz) und 
Präsidentenrat (3. Instanz) können sämtliche 
Bundesligabestimmungen „ad hoc“ außer Kraft 
gesetzt und neu definiert/angewendet werden. 
Umlaufbeschlüsse per E-Mail oder Videokonferenz 
sind zulässig. 

Kommentar: 
  

Detailliertere Lösung erarbeiten. 
Einbindung aller 
Entscheidungsinstanzen. 

BL-Disziplinarrecht 
Von Frank Mair 

Sollte sich ein ÖTTV-Funktionär, Spieler oder 
Betreuer über den Bundesligabetrieb (Funktionäre, 
Spieler und Betreuer), egal über welche 
Kommunikationskanäle (E-Mail, Facebook, etc.) 
eindeutig denunzierend äußern, ist dies vom BL-
Ausschuss umgehend mit einer Verwarnung zu 
ahnden. Bei einer Wiederholung soll eine Geldstrafe 
von 50 Euro pro Vergehen ausgesprochen werden. 
Wird die Geldstrafe nicht beglichen, kann dieses 
Verhalten in letzter Konsequenz ….  
 

Kommentar: 
Neuwirth/Thury/Mair erarbeiten einen 
Lösungsvorschlag.  
 
 

BL-Finanzen 
  

  

Finanzen 
Von Frank Mair 

Frank Mair stellt das neue Finanzkonzept (Budget 
und Lizenzgebühren) vor.  
Die durchschnittlichen BL-Lizenzgebühren 
(Richtwerte) sollen sich ohne Förderung zwischen 
 
Oberes Play-Off Herren:  3400 (vorher 4600) 
Unteres Play-Off Herren: 2400 (3600) 
2 Herren Bundesliga: 1400 (2850) 
Oberes Play-Off Damen: 1200 (1950) 
Unteres Play-Off Damen: 700 (1950) 
2 Bundesliga Damen: 400 (1580) 
 
Euro bewegen. Das Förderkonzept wird durch die 
Förderung von A-Spielern/innen modifiziert. 
Bewertungsgrundlage: Clubs, die österreichische 
Topspieler/innen (Top 50) einsetzen, erhalten eine 
Top-Austria-Förderung. Diese Förderungen können 
je nach Clubpolitik realistisch die Richtwerte der 
Clubs zwischen 20% bis max. 50% reduzieren.  
 
 

Kurzzusammenfassung: 

Neuwirth bestätigt, dass die BL 
(Vertreten durch den 
Bundesligavorsitzenden) für die 
Zusammensetzung des BL-Budgets selbst 
verantwortlich ist. 

 

Neuwirth würde sich wünschen, dass 
gute NW-Spieler in diesem System mehr 
gefördert werden sollten – Mair begrüßt 
diesen Vorschlag und sieht kein Problem. 

 

Mair wird noch diverse Budgetpunkte 
wie z.B. Pressearbeit, Streaming usw… 
mit den betreffenden Vereinen in einer 
Marketing- und Budgetsitzung 
diskutieren und die neuen (BL-
Bestimmungen (inkl. Lizenzgebühren) bis 
spätestens Mitte Mai veröffentlichen.  

 

 

 

Ende der Sitzung: 22.00 Uhr. Frank Mair bedankt sich bei allen Teilnehmern für die ausgesprochen konstruktive Zusammenarbeit. 


